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Mit der Novelle zum Hochschulgesetz 2020 ist das sogenannte "Fachhochschul-
Studiengesetz (FHStG)" in "Fachhochschulgesetz (FHG)" umbenannt worden. 
Dementsprechend wurde am 13.01.2021 in diesem Dokument eine notwendige 
redaktionelle Anpassung vorgenommen und die Bezeichnung FHStG durch FHG ersetzt. 
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1 BERUFSBILDER & QUALIFIKATIONSZIELE 
 

1.1 Berufliche Tätigkeitsfelder 
 

AbsolventInnen des Studiengangs Web Business & Technology stehen vielfältige berufliche Tätigkeitsfelder 

offen, da sie durch ihre breite betriebswirtschaftliche und technische Ausbildung als GeneralistInnen auf 

den Unternehmenserfolg fokussiert sind, der in Unternehmen aller Branchen zunehmend auch über die 

Präsenz und die Aktivitäten der Unternehmen im Internet definiert werden. 

 
Kernbranchen im regionalen Umfeld sind: 

 
• IT-Consulting, insbesondere im Web-Bereich 

• Unternehmensberatung 

• Web-Design, Mediengestaltung, Arbeit im Agenturbereich 

• Handel, vor allem im Bereich von e-Business-Aktivitäten 

• Dienstleistung, vor allem im Bereich der Unterstützung Tourismus und Gastgewerbe 

• Industrie und produzierendes Gewerbe 

• Öffentlicher Sektor 
 

Neben diesen Branchen bietet der Arbeitsmarkt zahlreiche weitere Möglichkeiten für AbsolventInnen des 

Bachelorstudiums Web Business & Technology, da Informationstechnik allgemein, aber das Web im 

Speziellen sich immer mehr zu einer Querschnittstechnologie entwickelt, die fast keinen Wirtschaftssektor 

ausspart. 

 
Die AbsolventInnen des Bachelorstudiums Web-Business & Technology können innerhalb der Branchen 

beispielhaft in folgenden beruflichen Positionen und Funktionen mit entsprechenden Aufgaben tätig sein: 

 
Web-Marketing Management 

Im Web-Marketing Management werden die Personen zur umfassenden Planung, Konzeption und 

Umsetzung der gesamten Web-Marketing Strategie eingesetzt. Das Ziel dieser Aufgabe ist, den Umsatz 

bzw. den Bekanntheitsgrad eines Unternehmens, einer Marke oder eines Produkts/einer Dienstleistung zu 

steigern und neue Marktchancen im Web zu eröffnen. Konkrete Aufgaben dabei sind: 

• Web-Design 

• Paid Advertising Management 

• Suchmaschinenoptimierung 

• Suchmaschinenmarketing 

• Social Media Optimierungen & Optimization & Branding Strategy 

• Blog Development & Widgets 

• E-Mail Marketing & Campaign Management 

• Softwareproduktmarketing 
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Mitarbeiter in der Stabstelle der Geschäftsführung/Fachbereichsexperte/in IT 

Als fachspezifische Stabstelle der Geschäftsführung oder als Fachbereichsexperte/in innerhalb einer IT-

Abteilung unterstützen die Personen die Unternehmensleitung vor allem in der Konzeption von neuen, 

web-basierten Geschäftsfeldern. In der IT-Abteilung sind die Personen befähigt, zumindest Teilprojekte im 

Bereich Webapplikationen zu leiten. Konkrete Aufgaben dabei sind: 

• Entwicklung web-basierter Geschäftsmodelle 

• Unterstützung betrieblicher Abläufe durch Web-Technologien/IT 

• e-Commerce/e-Procurement Entwicklung 

• Unterstützung bei der Auswahl von einzusetzenden IT-Technologien 

• Beratung bei Entwurf und Umsetzung von web-basierten und mobilen IT-Architekturen 

• Servermanagement & Systemadministration für web-basierte Infrastrukturen 

• IT-Sicherheitsmanagement/Prüfung von IT-Systemen 
 

Softwareentwicklung 

Personen im Tätigkeitsfeld Softwareentwicklung entwerfen, realisieren und erweitern in enger 

Zusammenarbeit mit den Auftraggebern (verteilte) web-basierte Applikationen und Softwarekomponenten. 

Das Tätigkeitsfeld geht von der Analyse über das Design bis zur Implementierung. Viele Anwendungen 

stammen aus dem Gebiet e-Business, besitzen ein Web-Frontend und greifen über Middleware auf 

Datenbanken und bestehende (unternehmensweite) Systeme zu. Der Enterprise Computing Engineer 

benötigt für seine/ihre Arbeit vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Software- Engineering, 

Applikationsentwicklung, Datenbanken (Entwicklung und Administration), Betriebssysteme, verteilte - 

vernetzte Systeme und Sicherheit. Konkrete Aufgaben dabei sind: 

• Web-Anwendungsentwicklung 

• Web-Service Entwicklung und serverseitiger Programmierung 

• Webshop Entwicklung & Wartung 

• Datenbankkonzeption und Informationsmodellierung 

• Anwendungssicherheit 

• Entwicklung mobiler Anwendungssysteme (Apps) 

• Software Engineering (kollaborative Softwareentwicklung) 
 

Web-Consulting 

Personen im Tätigkeitsfeld Web-Consulting beraten und unterstützen bei web-basierten IT-Lösungen 

hinsichtlich Analyse, Zieldefinition, Konzeptentwicklung und Umsetzung. Dieses Tätigkeitsfeld kann 

entweder in einem Unternehmen (typischerweise einer Web-Agentur) oder auch in freiberuflicher Form 

ausgeführt werden. Oft ist dieser Tätigkeitsbereich der Ursprung für die Gründung eines eigenen 

Unternehmens. 

Die Hauptaufgaben sind das Bewerten von Kunden-, Mitbewerber- und eigenen web-basierten IT-

Systemen unter technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten, das Erstellen und Beurteilen von 

Studien und Konzepten für den IT-Einsatz unter Berücksichtigung von aktuellen und zukünftigen 

Unternehmensbedürfnissen (Technologieszenarien, Marktentwicklungsanalysen), das Durchführen von 

Evaluationen, Beurteilen der Ergebnisse und Ausarbeiten von Empfehlungen für den Einsatz von Hardware, 

Software und web-basierter Kommunikation. Konkrete Aufgaben dabei sind: 

• Anforderungsanalyse 

• Konzeption, Umsetzung und Test von individuellen web-basierten und mobilen Anwendungen 

auf der Basis von etablierten Standardtechnologien und dem Einsatz von geeigneten 

Komponenten im Kundenauftrag 

• Pflege, Erweiterung und Modernisierung (Refactoring) von bestehenden web-basierten 

und mobilen Anwendungen im Kundenauftrag 

• Usability Engineering, v.a. für web-basierte Anwendungen 

• Projektmanagement von Web/IT-Projekten 
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1.2 Qualifikationsziele/Lernergebnisse 
 

Die vermittelten Inhalte qualifizieren die AbsolventInnen für die oben genannten Positionen, Aufgaben und 

Tätigkeiten. Mit Abschluss des Studiums wurden unter anderem Kompetenzen in den nachfolgend 

dargestellten vier Bereichen erlangt: 

Mit Ausnahme der methodischen Kompetenzen, die modulübergreifend vermittelt werden und der 

internationalen Kompetenz, die im Auslandssemester erworben wird, sind alle Kompetenzbereiche in den 

Zielen der Module (siehe entsprechende tabellarische Darstellung im Bereich Zielsetzungen der Module im 

Kapitel Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.) enthalten. 

 
Die fachlichen Kompetenzen unterteilen sich in den wirtschaftlich orientierten Bereich und den 

technologischen Bereich und sind mit ihren Bezügen zu den entsprechenden Lehrveranstaltungen 

nachfolgend dargestellt: 
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Im Bereich der fachlichen Kompetenzen Web-Technology liegt der Fokus auf der Vermittlung 

technischer und technologischer Grundlagen für Informationssysteme allgemein und dem Bereich web-

basierter System im Speziellen. Im Einzelnen werden folgende Qualifikationsziele verfolgt: 

Die AbsolventInnen 

• kennen im Überblick den Aufbau von IT-Systemen und Systemwerkzeugen. 

• haben grundlegende Kenntnisse zur Vernetzung und Sicherheit von Informationssystemen. 

• haben detaillierte Kenntnisse zu den Prozessen der ingenieursmäßigen

 Erstellung von Softwaresystemen, inklusive iterativer und agiler Vorgehensmodelle. 

• beherrschen die Analyse von bestehenden und zu entwickelnden IT-Systemen, Entwicklung von 

Pflichten- und Lastenheften, Modellierung von IT-Systemen. 

• haben detaillierte Kenntnisse zur Informationsmodellierung, im Datenbankentwurf und der 

Implementierung von Datenbankmanagementsystemen. 

• können Software, insb. für web-basierte und mobile Systeme entwickeln. 

• haben die Fähigkeit zur analytischen Abschätzungen zur Effizienz von Algorithmen und der 

Verwendung passender Datenstrukturen. 

• haben Kenntnis gängiger Web-Technologien und gestalterischer Aspekte. 
 

Im Bereich der fachlichen Kompetenzen Web-Business liegt der Fokus auf der Vermittlung 

wirtschaftlicher Grundlagen im Allgemeinen und in der Anwendung auf den Anwendungsbereich des 

Internets im Besonderen. Im Einzelnen werden folgende Qualifikationsziele verfolgt: 

Die AbsolventInnen 

• haben ein Grundverständnis rechtlicher Zusammenhänge. 

• kennen die Methodik und Abläufe der Buchhaltung und der Kosten- und Leistungsrechnung. 
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• haben ein Verständnis von betriebs- und volkswirtschaftlichen Zusammenhängen. 

• haben Kenntnis von web-basierten Geschäftsmodellen und Anwendungsfeldern. 

 
 

Der modulübergreifende Bereich der methodischen Kompetenzen überspannt einzelne Module & 

Lehrveranstaltungen. Die Bezüge zwischen Qualifikation und Lehrveranstaltung(en) sind nachfolgend 

dargestellt: 

 
Im Bereich der methodischen Kompetenzen werden die folgenden 

Qualifikationsziele verfolgt: Die AbsolventInnen 

• haben die Fähigkeiten zur Formulierung technischer Dokumente. 

• haben Kenntnis für das Anforderungsmanagement von Kundenanforderungen, insb. bei der 

Erstellung von Softwaresystemen. 

• haben Kenntnis der Qualitätsmanagementmethoden für Softwaresysteme. 

• können technischen Aufgabenstellungen bewerten und einschätzen. 

• beherrschen quantitative/statistische Methoden. 
 

Im Bereich der sozialen Kompetenzen geht es um die Vermittlung von Lernzielen, die AbsolventInnen 

in die Lage versetzen, gemeinsam in Teams zu arbeiten, Inhalte zu präsentieren und zu diskutieren, 

Projekte zu leiten oder spezifische Projektrollen zu übernehmen und sich unter Berücksichtigung 

interkultureller Standards in einer Fremdsprache (i.d.R. Englisch) zu verständigen. 
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Es werden die folgenden Qualifikationsziele verfolgt: 

 

Die AbsolventInnen 

• beherrschen die Werkzeuge des Projektmanagements und die verschiedenen Rollen innerhalb eines 

Projekts. 

• haben die Fähigkeit zum Arbeiten in Gruppen (Teamwork). 

• beherrschen das Präsentieren und Diskutieren von Inhalten für unterschiedliche Zielgruppen. 

• beherrschen die Kommunikation in präsentationssicherem Englisch. 

• haben interkulturelle Erfahrungen gesammelt und eine interkulturelle Wahrnehmung entwickelt. 

• beherrschen die Selbstorganisation und Selbstständigkeit, insb. auch das Agieren und Reagieren 

in dynamischen Umgebungen. 

 

Im Bereich der Kompetenz des Praxistransfers geht es um die Kompetenz zur Überführung 

theoretischer Erkenntnisse in die Anwendung, die durch die nachfolgend dargestellten Lehrveranstaltungen 

adressiert wird: 
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2 ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN 
 

Die Zugangsvoraussetzungen an der FH Kufstein Tirol sind entsprechend den nachfolgenden Bestimmungen 
geregelt: 

 
1. Die allgemeinen Zugangsvoraussetzungen regelt § 4 FHG idgF; er gilt für Personen mit allgemeiner 

Universitätsreife. 

 
2. Personen ohne Reifeprüfung müssen eine Studienberechtigungsprüfung entsprechend § 64 a 

UG 2002 idgF ablegen. Diese Personen erlangen nach Maßgabe einer Verordnung des Rektorates einer 

Universität durch Ablegung der Studienberechtigungsprüfung die allgemeine Universitätsreife für 

Bachelorstudien einer Studienrichtungsgruppe. Der erfolgreiche Abschluss der 

Studienberechtigungsprüfung berechtigt somit zur Zulassung zu allen Studien jener 

Studienrichtungsgruppe, für welche die Studienberechtigung erworben wurde. Die 

Studienberechtigungsprüfung kann entsprechend einer Verordnung des Rektorates einer Universität für 

bestimmte Studienrichtungsgruppen erworben werden, wobei für die FH Kufstein folgende 

Studienrichtungsgruppe einschlägig ist: 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Studien (z. B. Betriebswirtschaft, Wirtschaftspädagogik, Statistik, 

Soziologie). 

 
BewerberInnen, die eine mindestens 3-jährige berufsbildende, mittlere Schule besucht und erfolgreich 

abgeschlossen, eine Ausbildung im dualen System erfolgreich absolviert, oder eine facheinschlägige 

deutsche Fachhochschulreife erlangt haben, erlangen durch Zusatzprüfungen in den Fächern Deutsch, 

Englisch und Mathematik die Berechtigung zum Studium an der FH Kufstein Tirol. Im Fall der deutschen 

Fachhochschulreife muss die Zusatzprüfung nur in jenen der drei Fächer absolviert werden, in denen die 

Zeugnisnote „Mangelhaft“ oder schlechter lautet. Alle Zusatzprüfungen müssen vor Antritt des dritten 

Semesters erfolgreich absolviert werden. 

 
3. Für Personen mit einschlägiger dualer Ausbildung gilt der Lehrabschluss in einer der folgenden 

Fachbereiche nach der jeweils gültigen Bekanntgabe des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und 

Jugend als Zugangsvoraussetzung: 

• Bau und Gebäudeservice 

• Büro, Verwaltung, Organisation 

• Chemie und Kunststoff 

• Elektrotechnik, Elektronik 

• Handel 

• Informations- und Kommunikationstechnologie 

• Metalltechnik und Maschinenbau 

• Mediengestaltung und Fotografie 

• Papiererzeugung, Papierverarbeitung, Druck 

• Transport und Lager 

 
4. Personen mit Abschluss einer der folgenden genannten einschlägigen berufsbildenden mittleren 

Schulen 

können zugelassen werden: 

• Kaufmännische Schulen 

• Gewerbliche, technische und kunstgewerbliche Fachschulen 

• Fachschulen für wirtschaftliche Berufe 

• Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe 

• Höhere Lehranstalt für technische Berufe 

• Handelsschulen 
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Angaben zu den Studienplätzen 
 

Fixe Aufnahmeplätze je Studienjahr 

 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 

 VZ BB VZ BB VZ BB VZ BB VZ BB 

ins 1. Semester 25 - 25 - 25 - 25 - 25 - 

Summe 25 25 25 25 25 

 

Studienplätze je Studienjahr 

 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 

 VZ BB VZ BB VZ BB VZ BB VZ BB 

1. Jahrgang 25 - 25 - 25 - 25 - 25 - 

2. Jahrgang 25 - 25 - 25 - 25 - 25 - 

3. Jahrgang 25 - 25 - 25 - 25 - 25 - 

Summe 75 - 75 - 75 - 75 - 75 - 

 

 
Darstellung des Aufnahmeverfahrens 

 
Die Darstellung der Stufen des Aufnahmeverfahrens erfolgt in der Allgemeinen Studien- und 

Prüfungsordnung der FH Kufstein Tirol (veröffentlicht im Intranet und Internet) und berücksichtigt die 

Kriterien der FH- Programmakkreditierungsverordnung 2013. 

 
Anrechnung nachgewiesener Kenntnisse sowie Aufnahmeordnung (inkl. Kaution) und Aufnahmeverfahren 

sind entsprechend der Grundsätze des § 12 FHG idgF sowie den Regelungen der Allgemeinen Studien- und 

Prüfungsordnung der FH Kufstein Tirol (veröffentlicht im Intranet und Internet) gestaltet. 
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3 CURRICULUM 
 

Berechnungsschlüssel 

 
ECTS Umrechnung (Beispiel) 

 
 

 

LV-Typ 

 

Abk. 

 

SWS 

Dauer 

LV (h) 
11 

 

ECTS 

LV- 

Wochen 

/Sem 

Workload (h) 

 
ges. 

 
Anwes. 

Vor-, Nachber. 
LV 

inkl. Prüfung 

Vorlesung VO 1 0,75 1 15 25,00 11,25 13,75 

Integrierte 

Lehrveranstaltung 
ILV 1 0,75 1,5 15 37,50 11,25 26,25 

Übung UE 1 0,75 2 15 50,00 11,25 38,75 

Seminar SE 1 0,75 2 15 50,00 11,25 38,75 

Projekt PT 1 0,75 2 15 50,00 11,25 38,75 

Integriertes 

Berufspraktikum 
BP 0 0,75 16 15 400,00 400,00 0,00 

 

 
Je nach Arbeitsaufwand einer Lehrveranstaltung kann es in der Curriculum-Matrix bei einzelnen 
Lehrveranstaltungen zu Abweichungen von dieser Tabelle kommen. Abweichungen werden begründet. 

 

3.1 Berufspraktikum 
 

Das Berufspraktikum für die Studierenden an der FH Kufstein Tirol ist von jeder/m Studierenden über ein Semester lang 

zu absolvieren. Grundsätzlich sind die Studierenden während des sechsten Semesters im Praktikum. Im Studiengang 

Web Business & Technology hat das Berufspraktikum einen Umfang von mind. 500 Arbeitsstunden mit vollem 

Beschäftigungsausmaß (12,5 Wochen, also etwa 3 Monate bei einer angenommenen Wochenarbeitszeit von 

40h/Woche). Bei einer Teilzeitbeschäftigung verlängert sich die Praktikumsdauer entsprechend. 

 
Auswahl, Qualifizierung, Betreuung und Beurteilung des Praktikums 

 
Die Praktikumsstellen werden von den Studierenden selbstständig gesucht und in Zusammenarbeit der 

Studiengangsleitung ausgewählt. Das International Relations Office (IRO) der FH unterstützt diesen Prozess. Die 

Studiengangsleitung prüft, ob das Berufspraktikum den Ausbildungszielen des Studiengangs entspricht und ob die/der 

Studierende ihrem/seinem Qualifikationsniveau entsprechend eingesetzt werden kann. Sind diese Anforderungen erfüllt, 

erfolgt die organisatorische Abwicklung durch das IRO. Ein ausführlicher Praktikumsleitfaden unterstützt die 

Studierenden bei der Organisation in ihrem Praxissemester; bei Fragen und Unterstützungsbedarf stehen den 

Studierenden zudem IRO und Studiengangsleitung zur Verfügung. 

 
Das Berufspraktikum ist von den Studierenden mittels Formblatt („Arbeitsplatzbeschreibung“) zu beantragen. Das 

Formblatt enthält die zentralen Daten des Studierenden und der Praktikumsbetreuung sowie die Ziele und die 

Aufgaben/Tätigkeiten im Praktikumsunternehmen. Das Praktikum wird durch Unterschriften der Studiengangsleitung 

und der Praktikumsbetreuung bestätigt bzw. genehmigt. 
 

1 Unter der Annahme, dass eine LV-Einheit 45 Minuten entspricht. 
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Der/die Studierende muss die gesammelten Erfahrungen und Erkenntnisse reflektieren, dokumentieren 

und präsentieren sowie die Praktikumsstelle evaluieren. Umgekehrt muss die Praktikumsbetreuung die 

Studierenden evaluieren. Der/die Studierende muss einen Zwischenbericht, einen Abschlussbericht und 

eine Präsentation anfertigen sowie einen Evaluierungsbogen ausfüllen. Er/Sie erhält zu Beginn des 

Praktikums einen Praktikumsleitfaden, in dem die zu bearbeitenden Punkte aufgeführt sind. Eine zentrale 

Anforderung besteht darin, die vereinbarten Ziele mit den verwirklichten Zielen zu vergleichen. Die 

vom/von der Studierenden und von der Betreuung erstellte Dokumentation wird von der 

Studiengangsleitung ausgewertet. Wenn die Erreichung der Ziele und die Anpassung an das 

Qualifikationsniveau des Studierenden nicht gewährleistet sind, wird die entsprechende Praktikumsstelle 

für die Zukunft ausgeschlossen. Eine Liste und die Berichte zu den Praktikumsplätzen stehen den jeweils 

nachfolgenden Studierenden über die Lehrplattform Moodle zur Verfügung. 

 

3.2 Auslandssemester 
 

Die FH Kufstein Tirol versteht sich als unabhängige und internationale Fachhochschule, deren Ausbildungs- 

und Forschungsprogramm sich an internationalen Standards orientiert. Die internationale Vernetzung mit 

über 160 Partneruniversitäten erlaubt den Austausch von Lehrenden und Studierenden und führt zu 

länderübergreifendem Wissenstransfer. Dieser wird im Studiengang Web Business & Technology durch 

einen erhöhten Anteil englischsprachiger Fachlehrveranstaltungen ermöglicht, zu denen auch Incoming-

Studierende anderer Hochschulen zugelassen sind, sowie durch die LektorInnenenmoblität im Rahmen 

etwa des ERASMUS-Programmes. Weiters entsteht durch die Entsendung aller Studierenden in ein 

Auslandssemester (im 5. Semester) an unserer Partnerhochschulen eine vielfältige Zusammenarbeit mit 

anderen Hochschulen. 

 
Förderung der Mobilität von Studierenden und Personal 

Die FH Kufstein ist mit der Erasmus-Charta ausgezeichnet, die als Europäische Exzellenz bei der 

Unterstützung von Studierenden und Personalmobilität gilt. Darüber hinaus werden die Ziele des Bologna-

Prozesses zur gegenseitigen Anerkennung von Studienabschlüssen im vollen Umfang umgesetzt. Die 

Umsetzung basiert auf dem Europäischen System zur Anrechnung von Studienleistungen „European Credit 

Transfer System-ECTS“ und dem Diploma- Supplement. In diesen Bereichen wurde die FH Kufstein Tirol 

mit dem ECTS Label und dem Diploma Supplement Label ausgezeichnet. 

 
Die FH Kufstein Tirol sieht seit ihrem Start ein verpflichtendes Auslandssemester in allen 

Bachelorstudiengängen mit der Organisationsform Vollzeit vor. Die Verpflichtung, ein Semester im Ausland 

zu verbringen sowie ein einsemestriges Berufspraktikum im Ausland bzw. bei einem international tätigen 

Unternehmen zu absolvieren, ist im Curriculum formuliert. Daraus ergibt sich zwingend eine große Mobilität 

unter den Studierenden. Der mit den Austauschprogrammen unserer Studierenden einhergehende Zustrom 

ausländischer Studierender und die gemeinsamen Lehrveranstaltungen in Kufstein fördern die Integration 

und stärken die Multikulturalität an der FH Kufstein Tirol. 

 
Die Zuteilung der Studienplätze selbst erfolgt in der Rangfolge des Notendurchschnitts. Zunächst wird 

von jenem/r Studierenden mit dem niedrigsten Notendurchschnitt die erste Präferenz zugeteilt. 

Anschließend von jenem/r Studierenden mit dem zweitniedrigsten Notendurchschnitt usw. 

Kann die erste Präferenz eines Studierenden nicht vergeben werden (weil bereits von einem Studierenden 

mit niedrigerem Notendurchschnitt belegt), so wird die zweite Präferenz zugeteilt. Ist auch diese bereits 

vergeben, so  wird die dritte Präferenz zugeteilt. Ist auch diese bereits vergeben, so kommt dieser 

Studierende in eine zweite Vergaberunde. 

 
Darüber hinaus wurden zur Qualitätssicherung die folgenden Kriterien berücksichtigt: 
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− die Studierenden erfüllen die akademischen Voraussetzungen für den Erasmus-Aufenthalt; 

− die Studierenden sind Staatsangehörige der EU- oder anderer Staaten, die Vertragspartner im 

Europäischen Wirtschaftsraum sind; 

− die Studierenden haben bisher an einem ERASMUS-Programm noch nicht teilgenommen; 

− Abschluss eines individuellen „Learning Agreement“ vor Antritt des Erasmus- Aufenthalts; 

− das „Learning Agreement“ ist dann nur gültig, wenn alle drei Parteien (FH Kufstein Tirol, 

Partnerhochschule und die/der Studierende) es unterschrieben haben; 

− wenn die Studierenden Lehrveranstaltungen im Ausmaß von 30 ECTS pro

 Semester aus der Partnerhochschule erbracht haben, was einer Studienleistung 

eines Semesters entspricht. 

 
Betreuung der Studierenden im Auslandssemester 

 
Die Betreuungen der Studierenden (abgekürzt Stud.) während des Auslandssemester erfolgt laufend, das 

International Relations Office steht für sämtliche Information, Fragen und Anliegen rund um das 

Auslandsstudium zur Verfügung; Abmachungen werden im Einvernehmen mit der Studiengangsleitung 

(STGL) getroffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Informationsveranstaltung zum Auslandsstudium 
IRO 

"Exchange Fair", individuelle Beratung 
IRO 

Auswahl der Partnerhochschule 
Stud. 

Auswahl der Kurse, Learning Agreement 
Stud. 

Äquivalenzprüfung der Kurse 
STGL 

Bestätigen und Zeichnen FH Kufstein Tirol 
IRO 

IRO& 

HS 

Bestätigen und Zeichnen Partnerhochschule 
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3.3 Curriculumsdaten 
 

 
VZ BB Allfälliger Kommentar 

Erstes Studienjahr 
(JJJJ/JJ+1) 

2015/16 
  

Regelstudiendauer 
(Anzahl Semester) 

6 
  

Pflicht-SWS 
(Gesamtsumme aller Sem.) 

103 
  

LV-Wochen pro Semester 
(Wochenanzahl) 

15 
  

Pflicht-LVS 
(Gesamtsumme aller Sem.) 

1950 
  

Pflicht-ECTS 

(Gesamtsumme aller Sem.) 
180 

  

 
 

  

    

WS Beginn 
(Datum, Anm.: ev. KW) 

05.10.2015 
KW 41 

  

WS Ende 
(Datum, Anm.: ev. KW) 

12.02.2016 
KW 6 

  

SS Beginn 
(Datum, Anm.: ev. KW) 

29.03.2016 
KW 9 

  

SS Ende 
(Datum, Anm.: ev. KW) 

08.07.2016 
KW 27 

  

WS Wochen 15 
  

SS Wochen 15 
  

 

 
Verpflichtendes 
Auslandssemester 

(Semesterangabe) 

 

 
5. Semester 

  

 

 

Unterrichtssprache 
(Angabe) 

 
Deutsch/Englisch 

 
Einige LV können in Englisch 
abgehalten werden. Anteil an 
englischsprachigen 
Lehrveranstaltungen 20 % (15 
SWS)2. 

 

 
Berufspraktikum 
(Semesterangabe, Dauer in 
Wochen je Semester) 

 
 

6. Semester 
12 Wochen 

  

 

  

 
Nicht zutreffend 

Resultiert aus Zusammenführung der Studiengänge o. aus der 
Herauslösung aus dem Studiengang 
(StgKz; anzugeben nur bei Zusammenführung o. Herauslösung) 
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3.4 Curriculumsmatrix 
 

Die Curriculumsmatrix und die nachfolgenden Modul- und Lehrveranstaltungsbeschreibungen sind direkt 

aus dem Campussystem BigOpen Version 2 als PDF-Datei exportiert und in diesen Abschnitt integriert 

worden. 

In der nachfolgenden Darstellung der Lehrveranstaltung sind die Aufwände für die Betreuung von 

Bachelorarbeiten nicht enthalten. Hierbei wird pro betreuter Arbeit ein Aufwand von 0,20 SWS eingeplant, 

bei 25 Studierenden also ein zusätzlicher AWS-Aufwand von 5 ASWS, die im 3 und im 6. Semester anfallen. 

Insgesamt wird so eine ASWS-Summe von 130 ASWS über alle 6 Semester erreicht. 

 

 
 

 
 
 

2 Als englischsprachige Lehrveranstaltungen werden hier ausschließlich Fachlehrveranstaltung gezählt, die in englischer Sprache an 

der FH Kufstein abgehalten werden können. Nicht berücksichtigt sind Lehrveranstaltungen für die Ausbildung in einer 

Fremdsprache. Auch die Lehrveranstaltungen, die im Auslandssemester besucht werden, sind in dieser Summe nicht enthalten. 
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3.5 Modulbeschreibungen 
 

Das Programm des Studiengangs unterteilt sich in 17 aufeinander abgestimmte Module. Für die nachfolgenden 

Modulbeschreibungen werden folgende Abkürzungen verwendet. Diese flossen auch in die Bezeichnungen der einzelnen 

Lehrveranstaltungen ein. 

 

Abkürzung Modulbezeichnung 

AWB Auslands-Wahlpflichtfächer Betriebswirtschaft 

AWI Auslands-Wahlpflichtfächer Informationstechnologien 

AWS Auslands-Wahlpflichtfächer Social Skills 

DAE Data Engineering 

EPM Engineering und Projektmanagement 

GIT Grundlagen der Informationstechnik 

ISK Individual- und Sozialkompetenz 

MAT Mathematische Grundlagen 

NET Netzwerktechnologien 

PRT Praxistransfer 

SEC Sicherheit in der Informationstechnik 

SPR Fremdsprachen 

SWE Softwareentwicklung 

WBU Web-Business 

WEB Web-basierte Technologien 

WIA Wissenschaftliches Arbeiten 

WIR Wirtschaftswissenschaftliche und rechtliche Grundlagen 

 
Die Zuordnung der Module zu den Themenfeldern des Ausbildungsprogramms sind im Abschnitt Zielsetzung der Module 

dargestellt. 
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Es ergibt sich die folgende Aufteilung der Module nach ECTS über das gesamte Studium: 

 

 
 

 

Die Lage der einzelnen Module im Curriculum und die Verteilung der prozentualen Anteile über die einzelnen Semester 

gibt die folgende Abbildung wieder: 
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